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	Dario Cologna kämpft bei den Autoberufen an den SwissSkills

	Wettkampf-Autogrammstunde mit dem AutoEnergieCheck-Botschafter, Langlauf-Olympiasieger und Weltmeister an den Schweizer Berufsmeisterschaften in Bern

	Bern, 20.09.2014


	Es ist wahrlich kein leichter Gegner, den der Auto Gewerbe Verband Schweiz AGVS auf den Stand an den SwissSkills geholt hatte. Wer sich aber traute, konnte am Samstag, 20. September 2014 an den Berufsmeisterschaften in Bern gegen den Weltmeister, Olympiasieger und Gesamtweltcupsieger im Langlauf, Dario Cologna, antreten. Und das nicht im Beruf des Automobil-Mechatronikers, um deren Schweizermeister-Titel gerungen wird, sondern auf einer Wii-Spielkonsole in einer Wintersport-Disziplin. Dass der virtuelle Sport zwar nahe an der Realität ist, aber dieser doch nicht ganz gerecht wird, zeigte sich darin, dass Dario Cologna die meisten Mitspieler locker abhängte, versierte Gamer aber auch mal gegen ihn gewinnen konnten. Doch auch wer nicht gewann oder gar nicht spielte, konnte zumindest ein paar Worte mit dem sympathischen Langläufer und Botschafter für den AutoEnergieCheck wechseln oder eine Autogrammkarte mit persönlicher Widmung mit nach Hause nehmen.

Grosses Potenzial für die Umwelt und fürs Portemonnaie
Dario Cologna ist seit Anfang 2014 Botschafter für den AutoEnergieCheck (AEC). Mit seinem Engagement zeigt er den Schweizer Automobilistinnen und Automobilisten auf, wie sie täglich CO2 und Treibstoff sparen können. Der AEC wurde vom Auto Gewerbe Verband Schweiz (AGVS) mit Unterstützung des Bundesamtes für Energie (BFE) entwickelt. Die Dienstleistung der Schweizer Garagisten besteht aus einem 30-Minuten-Check des Autos und einem Beratungsgespräch – mit bis zu 500 Franken Sparpotenzial jährlich. Dario Cologna sieht darin auch eine gute Möglichkeit, die Umwelt zu schonen: «Wenn alle in der Schweiz zugelassenen Personenwagen einem AEC unterzogen würden, könnten schweizweit jährlich 2,6 Millionen Tonnen CO2 allein beim Autofahren vermieden werden.» Aktuell wurden bereits bei 6682 Fahrzeugen der AEC durchgeführt und somit 8486 Tonnen CO2 eingespart. Dies entspricht dem CO2-Ausstoss eines Autos, das über 1000 Mal um die Erde fährt. 

[bookmark: _GoBack]Bildlegende: Dario Cologna auf dem Stand des AGVS an den SwissSkills 2014 in Bern. Wer wollte, konnte sich virtuell mit ihm im Wii Spielen messen.


	

	Weitere Informationen erhalten Sie von Olivier Maeder, Mitglied der Geschäftsleitung AGVS und Bereichsleiter der Aus- und Weiterbildung,Telefon 031 307 15 15, E-Mail olivier.maeder@agvs.ch

Der Auto Gewerbe Verband Schweiz (AGVS)
[bookmark: OLE_LINK1][bookmark: OLE_LINK2]1927 gegründet, versteht sich der AGVS als dynamischer und zukunftsorientierter Branchen- und Berufsverband der Schweizer Garagisten. Rund 4000 kleine, mittlere und grössere Unternehmen, Markenvertretungen sowie unabhängige Betriebe sind Mitglied beim AGVS. Die insgesamt 39 000 Mitarbeitenden in den AGVS-Betrieben – davon um 8500 in der Aus- und Weiterbildung stehende Nachwuchskräfte – verkaufen, warten und reparieren den grössten Teil des Schweizer Fuhrparks mit rund 5,83 Millionen Fahrzeugen.
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